
Wie zuletzt angekündigt, steht 
die vorliegende Ausgabe unserer 
News ganz im Zeichen meines 
Senegal-Aufenthalts, über dessen 
Verlauf und - vor allem - Erfolg 
es eine Menge zu berichten gibt. 
Nicht nur über den Stand der lau-
fenden und bereits umgesetzten 
Projekte wird zu lesen sein, son-
dern auch über jene Vorhaben, 
die vorort spontan abgewickelt 
bzw. neu an uns herangetragen 
wurden. Von der Spendenfreu-
de unserer Unterstützer_innen 
hängt es wie immer ab, was da-
von in der nächsten Zeit verwirk-
licht werden kann.
Schon ein halbes Jahr ist es her, 
seit auf Sri Lanka im Zuge einer 
verheerenden Regenflut zahlrei-
che Menschenleben und schwere 
Sachschäden zu beklagen waren. 
Die letzte unserer diesbezügli-
chen Hilfsaktionen konnte vor 
einigen Wochen abgeschlossen 
werden. Darüber und auch von 
unserer letzten Veranstaltung, 
einem überaus gelungenen Kon-
zert-Nachmittag im Zeichen des 
Frühlings und der Liebe, können 
Sie in diesen Nachrichten erfah-
ren.
Wir wünschen eine spannende 
und erholsame Urlaubszeit 
             herzlichst

Reinhart Buchegger 

25 Jahre

sie die Bewässerung seines ganzen 
Landes ermöglicht.
Besonders gelungen erwies sich 
das Mikrokredit-Projekt für eine 
Frauengruppe der Ortschaft, das 
schon im zweiten Durchgang für 
die Umsetzung von zahlreichen 
Geschäftsideen durch deren Mit-
glieder sorgte. Auf diese Weise  
ist es Frauen möglich, etwas zum 
Haushaltseinkommen beitragen, 
oder für sich und ihre Kinder als 
Alleinverdienerinnen ein Auskom-
men schaffen zu können.
Weil trotz des Besuchs der über das 
ganze Dorf verstreuten Projekte 
noch immer genug Zeit blieb, um 
selbst aktiv tätig zu werden, setzte 
ich das vom Vorstand genehmigte 
Reisebudget zur Realisierung von 
weiteren Projekten ein. 
Mithilfe der € 1500,- konnten das 
erwähnte Büro und die Toiletten 
verfliest und gefärbelt, sowie 
die Dinguiraye-Schule an die 
Wasserleitung angeschlossen und 
mit einem Vorratstank versehen 
werden. Und so, wie bei meinem 
letzten Besuch, wurden die 
Schulbänke einer Klasse, dieses Mal 
der Primarschule von Thiangaye, 
instandgesetzt und auf dem 
bereits deutlich ordentlicheren 
Gelände der Schule, letzte Reste 
von Müll gesammelt und entsorgt.                          
                                            R. B.
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Nach zwei Jahren, in denen wir die 
bei meiner letzten Senegal-Reise 
gefassten Vorhaben großteils in 
die Tat umsetzen konnten, war ich 
heuer wieder vor Ort, um mir das 
mithilfe von Spenden Geschaffene 
persönlich anzusehen.
So konnte ich mich von der 
tadellosen Ausführung der 
Bauvorhaben in der Dinguiraye-
Schule überzeugen, wo in 
meiner Abwesenheit ein Büro/
Lagerraum für den Schulleiter und 
zusätzliche Toiletten errichtet 
worden waren. Dabei bot sich mir 
auch die Gelegenheit, die ehedem 
mit unserer Hilfe erbauten, 
bzw. sanierten Klassenräume zu 
besuchen, die sich in durchwegs 
gutem Zustand zeigten - so, 
wie im übrigen alle, von uns in 
den letzten Jahren realisierten 
Vorhaben, seien es 9 Wohnhäuser 
oder mehrere Gebäude am 
Schulcampus der Primarschule 
von Thiangaye. 
Nicht zu vergessen eine 
Solaranlage, samt Pumpe und 
Tank, zur Wasserversorgung des 
College u.v.m. 
Darüber hinaus erfüllt die 
mit unserer Unterstützung 
angeschaffte Pumpe für Bauer 
Seydou ihre Erwartungen, indem 
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Senegal - Projektreise, Ein Rückblick

Dinguiraye-Schule, das neue Büro

Sri Lanka - Schulkleidung
Neben der Soforthilfe für 
das von Regenfluten heim-
gesuchte Land ermöglichte die 
großartige Spendenbereitschaft 
die Ausstattung einer gan-
zen Schulklasse mit den 
verpflichtenden Schuluniformen, 
was für die betroffenen Eltern 
eine enorme Entlastung ihres 
Haushaltsbudgets darstellt.   R. B. 



Wie bei jedem Besuch wurden auch 
dieses Mal eine Reihe von neuen 
Projekten an uns herangetragen, 
bzw. jene Vorhaben angesprochen, 
die bislang noch nicht verwirklicht 
wurden.
Zwei davon konnten zwischen-
zeitlich bereits abgewickelt wer-
den - die Anschaffung von zwei 
S/W - Laserdruckern für die Pri-
marschulen von Thiangaye und ei-
nen seiner Ortsteile, Dara Salam, 
sowie die Solaranlage inkl.  Was-
serpumpe für die Ortschaft Bakary 
Diallo - wir haben darüber berich-
tet.  

Die Drucker  dienen  der künftigen   
Bereitstellung von Unterrichts-
materialien und Prüfungs-
unterlagen für die Schüler_Innen 
der beiden Schulen. Die Pumpe 
sorgt für sauberes Trinkwasser aus 
dem mit unserer Hilfe sanierten 
Brunnen und soll darüber 
hinaus die Bewässerung des 
Gemüseanbaus  ermöglichen.

Da es sich bei der Verbesserung 
von Schul-Infrastruktur um 
eines unserer Hauptanliegen 
handelt, haben wir uns die 
Sanierung des Daches der Franko-

„Der Frühling und die Liebe“ – so 
lautete das Motto des Konzerts, 
das wir am 12.4.2026 gemein-
sam und mit Unterstützung der 
Stadtgemeinde Tulln auf die Bei-
ne stellten. Elena Reichel, Sop-
ran, und Susanne Reichel, Kla-
vier, gestalteten einen heiteren 
und kurzweiligen Nachmittag mit 
Frühlingshaftem, Beschwingtem, 
Fröhlichem und Anzüglichem quer 
durch die Musikgeschichte, von 
Mozart und seiner Zeit bis zu Jo-
hann Strauss und Hugo Wiener. 
Umrahmt wurde das Konzert von 
einem schmackhaften Buffet, in 
bewährter Weise zubereitet von 
unserer „Veranstaltungs-Damen-
runde“, und last but not least 
mit einer Präsentation aktueller 
Projekte in Afrika durch Bernhard 
Lang und Reinhart Buchegger.
                                Roman Götz
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Bakary Diallo - Solaranlage & Tank

Senegal - Ausblick und neue Projekte Stimmen für Afrika  
Arabischen Schule von Thiangaye 
vorgenommen, das seit geraumer 
Zeit undicht ist und bis zum 
Einsetzen der Regenzeit im August 
von Grund auf erneuert werden 
sollte. Im Zuge dieser Arbeiten 
hat sich die Schule bereiterklärt, 
als ihren Beitrag zwei 
Zwischenwände zur Erweiterung 
der beengten Raumsituation ent-
fernen zu lassen, sowie allfällige 
Verputz- und Maler-Arbeiten zu 
übernehmen - auf diese Weise 
können zwei ausreichend große 
Klassenräume entstehen. 
Finanzierungsbedarf - € 1700,-

Dank der von uns finanzierten 
Ausrüstung des Brunnens mit ei-
ner Solarpumpe & Tank, konnte 
im College von Thiangaye ein aus-
gedehnter Schulgarten gepflanzt 
werden. Die dort gewonnene, 
reichliche Menge Gemüse wird 
zur Ernährung der Schüler_Innen 
eingesetzt, allerdings verfügt die 
Schule derzeit über kein festes 
Gebäude zur Aufbewahrung von 
Geschirr und Nahrungsvorräten - 
das Kochen selbst erflogt traditi-
onell im Freien. 
Finanzierungsbedarf für den Bau 
eines geeigneten Raumes - € 630,-   

R.B.
Bitte um Ihre Unterstützung

Franko-Arabe-Schule - kaputtes Dach

Spendenzweck 
Schulprojekte, Senegal

Schüler_innen helfen beim Gießen

Susanne Reichl und Elena Schreiber


